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Liebe Mitglieder in NRW,
am 11. Mai 2019 fand die Landesmitglie-
derversammlung statt. Nach Berichten 
über die vielfältigen Aktivitäten im Lan-
desverband, den Regularien wie Kassenbe-
richt, Haushaltsplan und mehr wurde der 
Vorstand mit großem Dank entlastet.
Nach vielen Jahren des intensiven Engage-
ments stellten sich Waltraud Himmelmann, 
Stephan Leidiger, Ilona Wüllenweber und 
Christin Schörmann nicht noch einmal zur 
Wahl.

v.l.n.r. St. Leidiger, H. Hübler, W. Himmelmann,  
I. Wüllenweber, C. Schörmann 
(Quelle: W. Himmelmann)

Nachdem im Vorfeld kein komplettes Team 
zur Wahl stand, fanden sich während der 
Versammlung doch mutige Menschen, die 
den Landesverband NRW in Zukunft als 
Vorstandsteam begleiten werden. Das wird 
umso besser und einfacher werden, auf 
umso mehr Schultern sich die Arbeit ver-
teilen wird. Also, auch wenn Sie nur ein 
kleines Zeitkontingent haben, aber Interes-
se an der Mitarbeit im DBSH, es gibt immer 
etwas zu tun. Unser neuer Vorstand, das 

sind: Wilhelm Gerber aus Köln als Landes-
vorsitzender; Inga Biertz aus Kerpen als 2. 
Vorsitzende; Beate Huck-Jakobs aus Hennef 
als Finanzreferentin; Harald Vogel aus Sieg-
burg, Yveline Holthöfer aus Dortmund, Se-
bastian Kreimer aus Dortmund und Simon 
Hilmes aus Münster  als Beisitzer*innen. Wir 
gratulieren allen Gewählten und wünschen 
eine gute Vorstandszeit!

v.l.n.r. Beate Huck-Jakobs, Sebastian Kreimer,  
Harald Vogel, Wilhelm Gerber, Inga Biertz 
(Quelle: W. Himmelmann)

Unsere Delegierten für die nächste Bundes-
delegiertenversammlung sind Wilhelm Ger-
ber, Sebastian Kreimer, Wolfgang Stobbe, 
Waltraud Himmelmann, Simon Hilmes, Inga 
Biertz, Ilona Wüllenweber und Marc Hilling.
Als Rechtsschutzbeauftragte benannt wur-
den Wolfgang Stobbe, Christa Lütkehaus, 
Claudio Peloso, Rainer Bartonitschek und 
Wilhelm Gerber. Wolfgang Stobbe und Jut-
ta Rodrigo vertreten uns in der Bundesta-
rifkommission des DBSH.
Weitere Infos lesen Sie in den nächsten 

Rundbriefen.

Birgit Böttiger, Landesgeschäftsführerin

Quo vadis – wohin soll die 
Reise gehen? 

Fachtag zum Grundsatzprogramm 
des DBSH
Die Bundesdelegiertenversammlung (BDV) 
beschloss im Dezember 2018 in Trier einen 
Relaunch unseres Grundsatzprogrammes in 
Diskussionen und einem offenen Beteili-
gungsprozess auf allen Ebenen des Verban-
des. Diesem Auftrag widmete sich der dies-
jährige Fachteil unseres Treffens im Vorfeld 
der Landesmitgliederversammlung NRW. 
Ingrid Krämer und Johannes Stienen mo-
derierten den Fachteil bewährt kompetent. 
Sehr aktiv wurden in Gruppen spannende 
Ergebnisse erarbeitet, die auf Bundesebe-
ne Einfluss finden werden. Danke an alle  
Beteiligten!

Birgit Böttiger

(Quelle: W. Himmelmann)

Rundbrief Juli 2019  
Mitgliederversammlung am 11. Mai 2019 in Dortmund – wir haben gewählt!! 
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Neues aus den Bezirks-
verbänden (BV)

Bezirksverband Köln Bonn/Rhein-
Sieg-Kreis
Im Bezirk treffen sich einige interessierte 
Kolleg*innen weiterhin ca. monatlich ab-
wechselnd zu Fachabenden oder zum in-
formellen Stammtisch. Im Mai wurde das 
„Carl-Sonnenschein-Haus“ in Köln Nippes 
besucht, welches ambulante Begleitung 
und Betreutes Wohnen für Menschen 
mit geistigen Beeinträchtigungen anbie-
tet. Im Juni erfuhren die Kolleg*innen des 
Bezirks umfangreiche Fakten zur Ent-
stehungsgeschichte der Sozialen Arbeit. 
Christian Lohwasser führte durch den 
Abend und beeindruckte mit vielen histo-
rischen Details, zeigte Verbindungen der 
Mitbegründer*innen untereinander auf und 
skizzierte verschiedene Ansätze, welche 
letztlich (auch) in der Gründung unseres 
Berufsverbandes mündeten. 

(Quelle: N. Regidiel)

Für Fragen, Anregungen oder Infos zu Ter-
minen im Bezirk schicken Sie einfach eine 
Mail an: 

bv.kbrsk@dbsh-nrw.de

BV Dortmund/Mittleres Ruhrge-
biet
In der zweiten Jahreshälfte soll wieder ein 
Stammtisch für die Bezirke Dortmund/
Mittleres Ruhrgebiet im Cabaret Queue 
stattfinden. Der Termin wird noch festge-
legt. Infos gibt es bei 

waltraud.himmelmann@dbsh-nrw.de

Aus den Gruppierungen

11.-15. September / Junger DBSH 
- Summer School 2019

IT‘S HAPPENING!
Ja, es passiert wirklich! Die DBSH Sum-
mer School 2019! Präsentiert vom Jungen 
DBSH. Also von uns mit Euch – denn wir 
nehmen Eure Vorschläge ernst – und setzen 
eine lange gehegte Idee in die Tat um.
DIE IDEE: Wir unterstützen als Vertretung 
der Jugend im DBSH die Ansicht, dass re-
gelmäßige Fort- und Weiterbildungen eine 
unverzichtbare Grundlage für berufliche 
Kompetenz und eine qualitativ hochwer-
tige Soziale Arbeit darstellen. Wir möch-
ten deswegen allen Aktiven im Verband 
die Möglichkeit bieten, ihre Kompetenzen 
auch außerhalb von Studium oder formaler 
Fortbildung auszutauschen. Unsere DBSH 
Summer School 2019 bietet dafür viele 
Möglichkeiten. Von kompaktem Input über 
Seminareinheiten bis hin zum Kreativlab ei-
nerseits – zu Erlebnispädagogik und Team-
spirit andererseits. Und das Ganze dann im 
Open Space Format. Ja genau – so stellen 
wir uns das mit Euch vor.
DER VERANSTALTUNGSORT: Die DBSH 
Summer School findet in Waldmünchen 
statt. Wir wissen, was Ihr jetzt denkt: Wo 
bitte?! Antwort: In der Jugendbildungs-
stätte in Waldmünchen, einem kleinen 
Ort in Ostbayern nahe der tschechischen 
Grenze. Ist der Ort gut zu erreichen? Nein. 
Lohnt es sich trotzdem? Ja! Wir haben dort 
eine moderne Einrichtung, die alles bietet, 
was wir brauchen und sie liegt auch noch 
im wunderschönen Naturpark Bayerischer 
Wald inklusive Badeseen, Wanderwegen, 
Sommerrodelbahnen und vielem mehr. DAS 
ORGANISATORISCHE: 5 Tage, 4 Nächte, 
Platz für 30 Teilnehmer*innen, Vollpension 
in Mehrbettzimmern, offen für alle Aktiven 
und Funktionsträger*innen im DBSH, Max. 
100,00 Euro Selbstkostenbeitrag für das 
Rahmenprogramm. Reisekosten und Unter-
kunft werden übernommen. ANMELDUNG:
Die Einladungsmail geht noch per E-Mail 
an unsere Ansprechpersonen, Aktiven und 

Landesverbände. Weitere Informationen 
erfolgen auch in der Facebook-Veranstal-
tung und bei Interesse: Schreib uns einfach 
an unter junger@dbsh.de und sichere Dir 
einen Platz! Der Sommer kann kommen! 
SAVE THE DATE UND SEI DABEI! Und wir 
freuen uns, wenn Du die Summer School 
weiterverbreitest- liken, teilen, weitersagen 
ist hier die Devise Facebook Veranstaltung: 

https://www.facebook.com/
events/456464785182454
Teaser-Video auf Youtube: 
https://www.youtube.com/watch?v=-
Lfc9I79MZ8#DBSHSummerSchool2019 
#ItsHappening #BundesweitAktiv
Liebe Grüße, 
Chris, Nadja, Simon und Nicole für das  
Junger DBSH Leitungsteam 

Junger DBSH Dortmund
Wir berichteten auf der Landesmitglieder-
versammlung von unseren Aktivitäten, hier 
in Stichworten:
- gegründet im Juni 2018
- acht aktive Mitglieder
- zwei Mal „Social Cinema“ organisiert in 

2018
- Begrüßung der Erstsemester und Vor-

stellung des DBSH als Gewerkschaft und 
Berufsverband

- Teilnahme am Berufskongress und am 
Bundeskongress der Sozialen Arbeit in 
Berlin und Bielefeld

- Teilnahme an Vernetzungstreffen des 
JDBSH bundesweit
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- inhaltliche Arbeit an der Hochschule: 
hier haben wir erreicht, dass Beratungs-
elemente an der FH für Studierende im 
Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens 
weiter genehmigt werden.

Für 2019 planen wir die Weiterführung der 
Reihe Social Cinema, ein Regionaltreffen 
im Juni, die Begrüßung der Erstsemester 
im Sommer- und Wintersemester mit einer 
Rede und Flyern sowie Give Aways, und ei-
nen Workshop am Praxisanleiter*innentag 
an der FH Dortmund. Insgesamt streben 
wir eine noch stärkere Präsenz an der FH 
Dortmund an.

Sebastian Kreimer  (Facebook: “Junger 
DBSH Dortmund”)

Junger DBSH Köln
Am World Social Work Day am 19. März 
2019 fand ein World Café zu fünf unter-
schiedlichen Themenkreisen in den Räum-
lichkeiten der TH Köln statt. Insgesamt 
diskutierten 30 Teilnehmende an den The-
mentischen. Nach fünf Runden á ca. zehn 
Minuten konnten innerhalb der Methode 
viele unterschiedliche Eindrücke und Er-
kenntnisse zu den Themen gewonnen wer-
den. Als Ergebnissicherung/-darstellung 
wurden die Ergebnisse von den Thementi-
schen verschriftlicht und in einem Doku-
ment festgehalten. Zur weiteren Auseinan-
dersetzung mit den individuellen Themen 
wurden an einzelnen Ergebnisdarstellun-
gen eine weiterführende Literaturzusam-
menstellung hinzugefügt. Nachfragen oder 
Rückmeldungen können gerne an folgende 
E-Mail-Adresse geschickt werden: jdbsh-
nrw@dbsh-nrw.de. Hier sind weitere span-
nende Infos zu bekommen. 

Johanna Braun, Sebastian Kreimer und 
Ellen Bogorinsky

(Quelle: J. Braun)

LFG Psychiatrie und Sucht
In der zweiten Jahreshälfte ist ein weiteres 
Treffen der Landesfachgruppe Psychiatrie 
und Sucht geplant, ein Termin steht noch 
nicht fest. Infos bei 

Waltraud.Himmelmann@dbsh-nrw.de

Landesfachgruppe  
Arbeits- und Tarifrecht 
(LAT)

Tarifabschluss im Bereich des 
TV-L (Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst der Länder) – Aus-
wirkungen auf den Sozial- und 
Erziehungsdienst im Länderbe-
reich
Am 02. März 2019 haben sich die Tarifver-
tragsparteien auf eine Einigung zur Ein-
kommensrunde 2019 verständigt. Für die 
Beschäftigten des Sozial- und Erziehungs-
dienstes im Bereich des TV-L hat der dbb 
eine seiner Hauptforderungen durchge-
setzt und eine Angleichung der Bezahlung 
im Sozial- und Erziehungsdienst an die Ent-
geltstruktur des TVöD erreicht.
Die Tabellenentgelte, auch die der Beschäf-
tigten im Sozial- und Erziehungsdienst, 
wurden nach der allgemeinen Entgeltta-
belle zum TV-L zum 1. Januar 2019 um ein 
Gesamtvolumen von 3,2 Prozent erhöht. 
Darin enthalten sind die überproportionale 
Anhebung der Stufe 1 in den Entgeltgrup-
pen 2 bis 15 um 4,5 Prozent und für die 
übrigen Stufen in allen Entgeltgruppen um 
linear 3,01 Prozent, mindestens jedoch um 
100 Euro.
Zum 1. Januar 2020 erfolgt dann die Über-
leitung in die eigene Entgelttabelle für den 
Sozial- und Erziehungsdienst, die soge-
nannte S-Entgelttabelle. Dies ist die Anlage 
G zum TV-L, deren Struktur mit den Ent-
geltgruppen S 2 bis S 18 der kommunalen 
S-Entgelttabelle entspricht. Für Beschäf-
tigte in der Tätigkeit von Kinderpflegerin-
nen mit staatlicher Anerkennung in der 
Entgeltgruppe S 2 werden jedoch die Stu-
fenlaufzeiten und die jeweils gültigen Be-

träge der Entgeltgruppe 3 der allgemeinen 
Entgelttabelle zum TV-L vereinbart.
Die in der Tarifeinigung vom 2. März 2019 
hinterlegte Anlage G gibt lediglich die Aus-
gangswerte vor Inkrafttreten der Erhöhun-
gen in 2019, 2020 und 2021 wieder. Somit 
ist bei der Einführung der Anlage G ab 1. Ja-
nuar 2020 die allgemeine lineare Erhöhung 
für 2019 von 3,01 Prozent darin ebenso 
enthalten wie auch die allgemeine lineare 
Erhöhung für 2020 von 3,12 Prozent. Beide 
Erhöhungen entsprechen jeweils den zeit-
gleichen Anhebungen für die Stufen 2 bis 6 
in der allgemeinen Entgelttabelle zum TV-L.
Zum 1. Januar 2021 wird die Anlage G ein 
drittes Mal wie die Stufen 2 bis 6 in der all-
gemeinen Entgelttabelle zum TV-L um line-
ar 1,29 Prozent angehoben.
Die neue S-Entgelttabelle bringt deutli-
che Einkommensverbesserungen für die 
meisten Beschäftigten im Sozial- und Er-
ziehungsdienst. In Fällen, in denen die bis-
herige Entgelttabelle günstiger sein sollte, 
werden Besitzstandsregelungen getroffen. 
Die Überleitung in die neue S-Entgelttabel-
le für den Länderbereich sowie die Besitz-
standsregelungen werden in den Redakti-
onsverhandlungen zum Tarifvertrag noch 
geklärt.
Interessierte an der Mitarbeit in der Lan-
desfachgruppe sind immer herzlich will-
kommen. Weitere Infos zur Landesfach-
gruppe und ihrer Tätigkeit gibt es bei 
Wolfgang Stobbe:

Tel.: 02461/348478; Email: wolfgang.
stobbe@dbsh-nrw.de.

Wolfgang Stobbe

Liebe Freunde des FSA und DBSH,
der Förderverein Sozialer Arbeit FSA un-
terstützt und fördert das Engagement der 
Sozialen Arbeit. Besonders junge Menschen 
profitieren davon. Aber auch alle anderen 
Mitglieder werden gefördert, gecoacht und 
begleitet. Der FSA gibt mit seiner Arbeit 
eine Perspektive - auch für Ihre Zukunft.
Gelebte Profession und Solidarität ist eine 
Säule, die unser Gemeinwesen und unsere 
Gesellschaft trägt, wo staatliches Handeln 
allein nicht reicht.
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Der FSA finanziert sich durch Spenden, die 
nun auch über PayPal getätigt werden kön-
nen. Weitere Infos gibt es im Netz: http://
foerdervereinsozialearbeit.blogspot.com 
Mit herzlichen Grüßen - Ihr Team FSA  

Thomas Greune 

DBSH überall –  
Dies und das 

Europäischer Kongress des IFSW 
2019 in Wien 8.-11. September 
2019
Nicht vergessen, die Gelegenheit ist güns-
tig: 
Der Internationale Föderation der Sozialar-
beiter (IFSW) tagt dieses Jahr in Wien.
Unter dem Leitmotiv „Sozialer Schutz 
und Menschenwürde“ treffen sich 
Sozialarbeiter*innen aus aller Welt. Näheres 
finden Sie unter  

www.ifsw2019.com

Rechnungsprüfung beim Bun-
desverband – Nachfolger*innen 
gesucht!
Im Mai prüften die gewählten 
Kassenprüfer*innen Waltraud Himmelmann 
und Alexander Schuchmann mit Mitglie-
dern des Bundesvorstandes und Mitarbei-
tern der Bundesgeschäftsstelle in Berlin die 
Kasse unseres Vereins in Zusammenarbeit 
mit einer Rechnungsprüfungsgesellschaft.
Da sich die beiden bisherigen Prüfer*innen 
nicht noch einmal zur Wahl stellen, werden 
Nachfolger*innen gesucht. Wer Spaß an 
Zahlen hat und die aufwändige Verwaltung 
der uns anvertrauten Mitgliedsbeiträge nä-

her betrachten möchte melde sich bitte bei 

bgst@dbsh,de, 
Sorgfältige Einarbeitung ist zugesichert!

DBSH beim dbb in Münster
Jutta Rodrigo war beim 
Arbeitnehmer*innentreffen in Münster. 
Mitorganisator war der dbb Bezirk Münster. 
Unter diesem Link finden Sie Infos dazu:

https://www.bistum-muenster.de/
startseite_aktuelles/newsuebersicht/
news_detail/arbeitnehmervertreter_dis-
kutieren_fachkraeftemangel_in_sozia-
len_berufen/

DBSH beim dbb in Münster
Jutta Rodrigo war beim 
Arbeitnehmer*innentreffen in Münster. 
Mitorganisator war der dbb Bezirk Münster. 
Unter diesem Link finden Sie  Infos dazu: 
https://www.bistum-muenster.de/startsei-
te_aktuelles/newsuebersicht/news_detail/
arbeitnehmervertreter_diskutieren_fach-
kraeftemangel_in_sozialen_berufen/

(Quelle: J. Rodrigo) 

Termine
14. September 2019 
Landesvorstandssitzung 
Köln
11.-15. September 2019  
Junger DBSH - Summer School 2019
Jugendbildungsstätte in Waldmünchen
08.-11. September 2019  
Europäischer Kongress des ISFW  
Wien
16. November 2019  
Landesvorstandssitzung  
Dortmund
07. Dezember 2019  
Landesvorstandssitzung  
Dortmund

In eigener Sache
Redaktionsschluss für den nächsten Rund-
brief ist verbindlich der 27. Oktober 2019. 
Bitte notieren Sie sich diesen Termin und 
senden bis dahin alle Infos an info@dbsh-
nrw.de . 
Die Landesgeschäftsstelle macht Sommer-
pause vom 8. Juli bis 5. August 2019. Bitte 
beachten Sie dies bei Ihren Materialbestel-
lungen und Planungen.
Eine gute Zeit bis dahin wünscht die Redak-
tion mit herzlichen Grüßen vom Landes-
vorstand NRW.
Achtung: alle Aktiven des DBSH NRW sind 
erreichbar per Email nach dem Muster 

Vorname.Nachname@dbsh-nrw.de
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